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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TSV Besse III : TSV Jahn 1895 Gensungen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Otto macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf die Mannschaft des TSV Besse III am vergangenen
Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Jahn 1895 Gensungen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Andreas Otto. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Lengemann und Engel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Dittloff / Lengemann ihren Gegnern
Hoffmann / Kaempfer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatten Engel / Wicke im Match gegen Bass / Oendez die Nase vorn.
Zwischenzeitlich konnten Otto / Bergmeister zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren im
Anschluss das Spiel gegen Geier / Clobes aber trotzdem klar mit 1:3. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Christian Engel hatte im Einzel gegen Konstantin Geier am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Genügend spielerische Mittel hatte
Frank Dittloff letztlich an der Hand, um Sven Hoffmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dennis Lengemann war in der Partie gegen Ali Oendez nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen
Bernd Wicke und Dominik Bässe, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bass seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Andreas Otto verpasste es mit einem 1:3
gegen Dirk Kaempfer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Uwe Bergmeister hatte im Einzel
gegen Peter Clobes am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Christian Engel machte mit Sven Hoffmann
bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Frank Dittloff sein Einzel gegen Konstantin Geier noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Dennis Lengemann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Dominik Bässe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Sieg
verpasste Bernd Wicke indessen beim 1:3 gegen Ali Oendez, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Einzel zwischen Andreas Otto und Peter Clobes
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Besse III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III am 18.11.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Jahn 1895 Gensungen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen den TuS 1911 Zimmersrode erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Besse III

Doppel: Dittloff / Lengemann 1:0, Engel / Wicke 1:0, Otto / Bergmeister 0:1 
Einzel: C. Engel 2:0, F. Dittloff 1:1, D. Lengemann 2:0, B. Wicke 0:2, A. Otto 1:1, U. Bergmeister 1:0 

 TSV Jahn 1895 Gensungen
Doppel: Bässe / Oendez 0:1, Hoffmann / Kaempfer 0:1, Geier / Clobes 1:0 
Einzel: S. Hoffmann 0:2, K. Geier 1:1, D. Bässe 1:1, A. Oendez 1:1, P. Clobes 0:2, D. Kaempfer 1:0


